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Die israelische Luftwaffe griff am friihen Freitagmorgen erneut Ziele in der Na-
he von Damaskus an. Kurz darauf waren in Tel Aviv laute Explosionen zu horen.
Unter dem Vorwand der Selbstverteidigung gegen eine vermeintliche iranische
Bedrohung verletzt die israelische Armee seit Jahren Syriens Souveranitat
durch Luftangriffe.

Die israelische Luftwaffe fihrte am friihen Freitagmorgen Raketenangriffe auf Bo-
denziele in der Nahe von Damaskus, berichtet SANA. Syrischen Angaben zufolge
feuerten israelische Kampfflugzeuge, die im libanesischen Luftraum operierten,
eine Reihe von Raketen auf Ziele in der Nahe von Damaskus ab. Die meisten der is-
raelischen Raketen seien von der syrischen Luftabwehr abgefangen worden, hiel® es
in den Berichten. Tote und Verletzte gab es demnach nicht, wahrend die Explosio-
nen nur geringe materielle Schaden verursacht hatten.

Kurz nach der israelischen Aggression waren in Tel Aviv laute Explosionen zu horen.
Mindestens eine der syrischen Flugabwehrraketen scheint den israelischen Luft-
raum durchquert zu haben, wobei sie womoglich Giber dem Mittelmeer explodiert
ist - so nahe, dass sie in Tel Aviv zu horen war.

Die israelische Armee veroffentlichte am Freitag eine Erklarung, in der bestatigt
wurde, dass in den friihen Morgenstunden des Freitags eine syrische Rakete in Rich-
tung Israels abgefeuert worden war. Die Rakete war nach Angaben der israelischen
Streitkrafte (IDF) Gber dem Mittelmeer explodiert.

Die Kampfmittelbeseitigung der israelischen Armee hat bereits Trimmer von der
syrischen Rakete geborgen, die am Freitagmorgen im Norden von Tel Aviv gefunden
worden waren, berichtet die Jerusalem Post. Einwohner von Gusch Dan berichteten
von Explosionen, die sie die ganze Nacht gehort hatten. Sirenen sind in Israel je-
doch nicht ausgelost worden, da bei Raketen, die nicht in besiedelten Gebieten
landen, kein Alarm ausgelost wird, hiel® es in den israelischen Medien.
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Die in GroRRbritannien ansassige Syrische Beobachtungsstelle flir Menschenrechte
behauptet, Israel habe Militarstandorte angegriffen, die von proiranischen Milizen
genutzt werden, die mit dem Syrian Scientific Studies and Research Center am
Stadtrand von Damaskus verbilindet seien.

Wahrend israelische Armeefunktionare solche Angriffe selten kommentieren, haben
Kampfflugzeuge der israelischen Armee in den vergangenen Monaten unter dem
Vorwand der Selbstverteidigung gegen eine vermeintliche Bedrohung durch Iran
routinemalig Raketen auf Damaskus niederregnen lassen. Damaskus hatte bereits
am 20. August in einem Brief an den UN-Generalsekretar Antonio Guterres gegen
die Angriffe protestiert und diese als eklatante Akte der Aggression gebrandmarkt.
Die israelische Aggression wird laut Damaskus mit dem Ziel durchgefiihrt, den Krieg
gegen Syrien zu verlangern und die Moral der Terroristen im Nordosten und Stiden
des Landes zu erhohen.

Iran hatte in letzter Zeit mehrfach betont, dass das Land die Angriffe auf seine Ver-
bindeten in Syrien nicht mehr akzeptieren und angemessen auf die israelische Ag-
gression in der Region antworten wird. Der mutmaliliche Drohnenangriff auf den
israelischen Oltanker MT Mercer Street im Indischen Ozean hatte Anfang August
den Konflikt zwischen Israel und Iran erneut angeheizt. Der iranische Staatssen-
der Al-Alam berichtete seinerzeit, der Angriff auf die MT Mercer Street sei eine Ant-
wort auf einen vorher erfolgten israelischen Luftangriff auf einen syrischen Flugha-
fen gewesen, bei dem ein Mitglied der Iranischen Revolutionsgarde und moglicher-
weise auch ein Hisbollah-Funktionar getotet worden seien.

Russland forderte Israel mehrfach auf, iber mogliche Sicherheitsbedrohungen aus
Syrien zu berichten. Russland will nicht, dass das syrische Territorium als Plattform
flir den iranisch-israelischen Konflikt genutzt wird, und betrachtete

die Operationen Israels in Syrien in letzter Zeit sehr kritisch. In einem Interview mit
der Jerusalem Post Ende Dezember 2020 erklarte der russische Botschafter in Israel
Anatoli Wiktorow, dass die destabilisierende Kraft im Nahen Osten nicht Iran, son-
dern Israel sei.

Siehe auch: Karin Leukefeld im Interview mit RT: Israel tragt Hauptverantwortung fiir Un-
ruhe und Kriege in Region: https://de.rt.com/der-nahe-osten/121978-karin-leukefeld-
im-interview-mit/



http://www.sana.sy/en/?p=245933
https://de.rt.com/der-nahe-osten/121978-karin-leukefeld-im-interview-mit/
https://de.rt.com/der-nahe-osten/121978-karin-leukefeld-im-interview-mit/

	Nach israelischen Luftangriffen bei Damaskus: Syrische Rakete explodiert in der Nähe von Tel Aviv

